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Donnerstag, 29.01.2015 
14.30 Uhr Seniorentreff   
20.00 Uhr Ev. Kirche 
Konfirmandenelternabend  
 
Samstag, 31.01.2015 
ab 10.00 Uhr Schachclub Jugendturnier
10.00-12.00 Uhr Storchenzunft Karten-
vorverkauf Narrenspiegel im Rathaus
13.28 Uhr Storchenzunft 
Abfahrt Fessenbach
ab 16.00 Uhr TuS Handballspiele
 
Sonntag, 01.02.2015 
09.00 Uhr Storchenzunft 
Abfahrt Fessenbach 
ab 12.30 Uhr  TuS Handballspiele 
 
Montag, 02.02.2015
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
19.00 Uhr Gemeinderatsitzung 
19.30 Uhr Bibelabend im Remigiushaus 
 
Dienstag, 03.02.2015 
14.30 Uhr Ev. Kirche Seniorennachmittag 
 
Mittwoch, 04.02.2015 
10.00-12.00 Uhr Bürger für Bürger 
Büro geöffnet 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 

Donnerstag, 05.02.2015 
14.30 Uhr Seniorentreff

Haushaltsplan 2015  
  

Schwerpunkte Kinderbetreuung und Straßenbaumaßnahmen 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12. Januar den Haushaltsplan der Ge-
meinde Steißlingen für das Jahr 2015 beschlossen. Der Haushaltsplan beinhaltet 
alle Einnahmen und Ausgaben, die im Haushaltsjahr 2015 voraussichtlich anfallen. 
Dies sind insgesamt jeweils 16.128.100 €. Hiervon entfallen auf den laufenden Be-
trieb 12.353.500 € und auf den Investitionsbereich 3.774.600 €. 
 
Das Gesamtvolumen des Verwaltungshaushalts sinkt gegenüber dem Vorjahr 
um ca. 30.000 €. Das Ergebnis des Verwaltungshaushalts (Zuführung zum Vermö-
genshaushalt) liegt bei 799.800 €. Es halbiert sich gegenüber dem Vorjahr. Grün-
de hierfür sind insbesondere höhere Umlagen (Kreis- und Finanzausgleichsumla-
ge) und Mindereinnahmen bei den Schlüsselzuweisungen und dem Kiesabbau. 
Bei der Gewerbesteuer wird wiederum mit einem Aufkommen in Höhe von 1,445 
Mio. € gerechnet. Die größten Ausgabepositionen sind die genannten Umlagen in 
Höhe von ca. 2,8 Mio. €, gefolgt von den Personalkosten mit ca. 2,7 Mio. und dem 
Verwaltungs- und Betriebsaufwand mit gut 2,5 Mio. €. Die Personalkosten steigen 
gegenüber dem Vorjahr um 121.000 €. Ein Großteil dieser Kostensteigerung ist auf-
grund des höheren Kinderbetreuungsbedarfs notwendig. Im Betriebsaufwand sind 
insbesondere umfangreiche Straßensanierungen und Gebäudeunterhaltungsmaß-
nahmen enthalten. Finanziert werden diese Ausgaben im Wesentlichen durch Steu-
ereinnahmen in Höhe von 6,3 Mio. € und Gebühreneinnahmen von etwa 1,2 Mio. €. 
 
Das Volumen des Vermögenshaushalts reduziert sich deutlich um ca. 3 Mio. € auf 
3.774.600 €. Dieser Rückgang ist vor allem darauf zurück zu führen, dass der Neubau 
der Gemeinschaftsschule und des Feuerwehrgerätehauses nicht mehr zu Buche 
schlagen. Investitionsmaßnahmen sind insbesondere der Bau eines Gebäudes für 
die Kinderbetreuung und diverse Erschließungs- und Straßenbau maßnahmen. Als 
Einnahmepositionen sind neben den restlichen Zuschüssen für die Gemeinschafts-
schule und das Feuerwehrhaus Grundstücksveräußerungen im Bereich „Erweite-
rung Helianthum“, in den Wohnbaugebieten „Steinrenne“ und „Beurener Straße“ 
sowie dem Gewerbegebiet „Vor Eichen“ vorgesehen. 
 
Sollten sich die veranschlagten Einnahmen und Augaben realisieren, wird das Haus-
haltsjahr 2015 voraussichtlich eine Rücklagenzuführung in Höhe von 1.032.400 € 
erwirtschaften. Der Stand der Rücklagen wird dadurch vermutlich Ende 2015 auf 
planerisch ca. 4,1 Mio. € absinken. Berücksichtigt man jedoch das geschätzte Er-
gebnis des Jahres 2014 wird der tatsächliche Rücklagenstand der Gemeinde Ende 
2015 vermutlich bei ca. 6 Mio. € liegen. 
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Freitag, 06.02.2015 
Biomüllabfuhr 
 
Mittwoch, 11.02.2015 
Abfuhr Blaue Tonne 
 
Freitag, 20.02.2015 
Biomüllabfuhr 
 
Mittwoch, 25.02.2015 
Restmüllabfuhr 
 
Donnerstag, 26.02.2015 
Abfuhr Gelber Sack 
Problemmüllsammlung im 
Wertstoffhof 

 

Wertstoffhof / Im Städtle 19 
 
Mittwoch von 16.00-17.00 Uhr 
Samstag von 09.00-12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltsklein-
geräte, Kartonagen, Korken, Metalle, 
Papier, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Für Windeln steht ein 
Extra-Container auf dem Wertstoffhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist 
nicht möglich! 

 

Grünabfallannahmestelle 
 
Die Grünabfallannahme ist bis im 
Frühjahr 2015 geschlossen. 
 

Gelbe Säcke 
 
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der 
regulären Öffnungszeiten. 
 

Abfallsäcke 
 
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 5,40 € im Bür-
ger Service, Rathausneubau, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten. 

 

Altglascontainer im Ort 
 
Benutzungszeiten Montag-Samstag: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe! 

AusblickaufdasHaushaltsjahr2015

A.Verwaltungshaushalt



1.GruppierungsübersichtderEinnahmen:

Euro %

01 Steuern 4.855.700 39,31

02 Finanzausgleich 1.498.800 12,13

10 Gebühren,Entgelte 1.184.500 9,59

13 Mieten,Pachten 518.400 4,20

16 Erstattungen, 311.500 2,52

InnereVerrechnungen 954.200 7,72

17 Zuweisungen 985.700 7,98

20 Zinsen 23.400 0,19

21 Konzessionsabgaben,Gewinne 245.700 1,99

26 WeitereFinanzeinnahmen 5.000 0,04

27 KalkulatorischeEinnahmen 1.770.600 14,33

28 ZuführungvomVermögensh. 0 - 
Summe 12.353.500 100,00

Einnahmen2015

Erstattungen,
2,52%

Gebühren,Entgelte
9,59%

InnereVerrechnungen
7,72%

Zuführungvom
Vermögensh.

0,00%

Zuweisungen
7,98%

Mieten,Pachten
4,20%

Zinsen
0,19%

Konzessionsabgaben,
Gewinne
1,99%

WeitereFinanzeinnahmen
0,04%

Finanzausgleich
12,13%

Steuern
39,31%

Kalkulatorische
Einnahmen

14,33%



2.GruppierungsübersichtderAusgaben:

Euro %

40 Personalausgaben 2.726.500 22,07
50 Verw./Betriebsaufwand 2.521.800 20,41
67 InnereVerrechnungen 954.200 7,72
68 KalkulatorischeKosten 1.770.600 14,33
70 Zuschüsse 483.500 3,91
80 Zinsen 1.000 0,01

81 Gewerbesteuerumlage 302.100 2,45
83 Finanzausgleichsumlage 1.157.600 9,37

Kreisumlage 1.631.400 13,21
84 WeitereFinanzausgaben 5.000 0,04
86 Zuführungsrate 799.800 6,47

Summe 12.353.500 100,00

Ausgaben2015

KalkulatorischeKosten
14,33%

Kreisumlage
13,21%

InnereVer-
rechnungen

7,72%

Verw./Betriebs-
aufwand
20,41%

Zinsen
0,01%

Personalausgaben
22,07%

WeitereFinanzausgaben
0,04%

Zuführungsrate
6,47%

Finanzausgleichs-
umlage
9,37%

Zuschüsse
3,91%

Gewerbesteueruml.
2,45%

AusblickaufdasHaushaltsjahr2015

A.Verwaltungshaushalt



1.GruppierungsübersichtderEinnahmen:

Euro %

01 Steuern 4.855.700 39,31
02 Finanzausgleich 1.498.800 12,13
10 Gebühren,Entgelte 1.184.500 9,59
13 Mieten,Pachten 518.400 4,20
16 Erstattungen, 311.500 2,52

InnereVerrechnungen 954.200 7,72
17 Zuweisungen 985.700 7,98
20 Zinsen 23.400 0,19
21 Konzessionsabgaben,Gewinne 245.700 1,99
26 WeitereFinanzeinnahmen 5.000 0,04
27 KalkulatorischeEinnahmen 1.770.600 14,33
28 ZuführungvomVermögensh. 0 - 

Summe 12.353.500 100,00

Einnahmen2015

Erstattungen,
2,52%

Gebühren,Entgelte
9,59%

InnereVerrechnungen
7,72%

Zuführungvom
Vermögensh.

0,00%

Zuweisungen
7,98%

Mieten,Pachten
4,20%

Zinsen
0,19%

Konzessionsabgaben,
Gewinne
1,99%

WeitereFinanzeinnahmen
0,04%

Finanzausgleich
12,13%

Steuern
39,31%

Kalkulatorische
Einnahmen

14,33%

1. Gruppierungsübersicht der Einnahmen:
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dass Pinocchio heute in Steißlingen 
ist? Alle Kinder, die ihn gerne besuchen 
möchten, sollten sich sputen, denn sie 
finden ihn schon um 16.00 Uhr beim 
Marionettentheater im Remigiushaus. 
 
dass Sie nicht traurig sein müssen, wenn 
Sie noch nicht wissen, was und wer alles 
so im „Steißlingen Narrenblatt 2015“ 
steht? In den letzten Tagen waren die 
Mitglieder der Storchenzunft unterwegs, 
um das Narrenblatt der Storchenzunft 
und die Narrenzeitung der Narrenverei-
nigung Hegau-Bodensee zu verkaufen. 
Falls Sie nicht angetroffen wurden, kön-
nen Sie dieses Narrenblatt und die Nar-
renzeitung im Warengeschäft von Hugo 
Maier kaufen. 
 
dass es Überlegungen zur Neugestal-
tung des Steißlinger Klemenzenfestes  
gibt? Bei einer Besprechung anlässlich 
der Vereinvertreterversammlung im 
Dezember wurden bereits Kritikpunkte 
geäußert, Verbesserungsvorschläge ge-
macht und Ideen gesammelt. Die betei-
ligten bzw. interessierten Vereine wer-
den sich in den nächsten Tagen bei der 
Gemeindeverwaltung melden, um das 
weitere Vorgehen in einem kleinen Ar-
beitskreis zu erörtern und auszuarbeiten. 
 
dass am Freitag, 06.02.2015 von 08.00-
-16.00 Uhr ein Karrieretag für Jugend-
liche und Eltern im Berufsschulzentrum 
in Stockach stattfindet? 80 Unterneh-
men, Innungen, Kammern und Verbän-
de informieren über Ausbildungsberufe, 
Hochschulen stellen Studiengänge vor, 
Institute beraten zu Auslandaufenthal-
ten. Mehr dazu unter: 
www.karrieretag-stockach.de 
 
dass die nächste Blutspendeaktion des 
DRK noch vor Fasnacht und in Orsingen 
stattfindet? Termin vormerken: Montag, 
09.02.2015, 14.30-19.30 Uhr Kirnberg-
halle in Orsingen, am alten Sportplatz. 
 
dass es sich beim neu erschienenen 
„Wirtschaftsspiegel 2015 Singen“ um 
keine Zusammenstellung von Gaststät-
ten handelt, sondern um die Vorstel-
lung von verschiedenen Unternehmen, 
Institutionen und Persönlichkeiten aus 
unserer näheren Umgebung? Auch 
Steißlingen ist darin vertreten. Das Hoch-
glanzmagazin erscheint 1x jährlich, kos-
tet normalerweise 5,6 €/Stück und liegt 
ab sofort beim Bürger Service kosten-
los aus. 
 
dass die neue Bodenseeferienzeitung 
ebenfalls ganz frisch beim Bürger Service 
eingetroffen ist? Dieses Mal mit der Jah-
resübersicht. 



2.GruppierungsübersichtderAusgaben:

Euro %

40 Personalausgaben 2.726.500 22,07

50 Verw./Betriebsaufwand 2.521.800 20,41

67 InnereVerrechnungen 954.200 7,72
68 KalkulatorischeKosten 1.770.600 14,33

70 Zuschüsse 483.500 3,91

80 Zinsen 1.000 0,01

81 Gewerbesteuerumlage 302.100 2,45

83 Finanzausgleichsumlage 1.157.600 9,37
Kreisumlage 1.631.400 13,21

84 WeitereFinanzausgaben 5.000 0,04

86 Zuführungsrate 799.800 6,47

Summe 12.353.500 100,00

Ausgaben2015

KalkulatorischeKosten
14,33%

Kreisumlage
13,21%

InnereVer-
rechnungen

7,72%

Verw./Betriebs-
aufwand
20,41%

Zinsen
0,01%

Personalausgaben
22,07%

WeitereFinanzausgaben
0,04%

Zuführungsrate
6,47%

Finanzausgleichs-
umlage
9,37%

Zuschüsse
3,91%

Gewerbesteueruml.
2,45%

III.7-Jahres-Überblick

1.EntwicklungderEinwohner(30.06.)

Bezeichnung 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Hauptwohnsitze 4.618 4.627 4.608 4.584 4.568 4.589 nicht
Einwohner 4.881 4.891 4.872 4.844 4.832 4.853 bekannt

2.Haushaltsplan-Eckdaten

Bezeichnung 2009 2010 2011 2012 2013 2014(Plan) 2015(Plan)

Verwaltungshaushalt 10.114.046 10.603.131 11.478.913 11.763.424 12.120.211 12.383.100 12.353.500

Zuführungsrate 875.575 757.097 1.904.918 2.081.620 2.185.007 1.661.500 799.800

(in%) 8,66 7,14 16,59 17,70 18,03 13,42 6,47

Vermögenshaushalt 4.128.951 2.513.236 4.126.571 3.715.267 5.525.225 7.757.400 3.774.600

Gesamthaushalt 14.242.997 13.116.367 15.605.484 15.478.691 17.645.436 20.140.500 16.128.100

Gemeindevermögen 44.348.590 47.484.035 46.361.257 48.933.138 52.076.038 50.663.257 54.437.857

3.Darlehen,Rücklagen

Bezeichnung 2009 2010 2011 2012 2013 2014(Plan) 2015(Plan)

Schulden 0 0 0 0 0 0 0

AllgemeineRücklage 5.626.987 5.420.740 8.618.368 8.871.786 6.451.849 2.995.249 4.027.649

Zuführung/(Entnahme) -46.074 -100.538 3.197.628 253.418 -2.419.937 -3.456.600 1.032.400

Trägerdarlehen 551.995 509.495 466.995 424.495 381.995 339.495 296.995

SonstigeDarlehen 14.968 13.434 10.687 8.514 6.319 5.819 5.319

Summe 6.193.950 5.943.669 9.096.050 9.304.795 6.840.163 3.340.563 4.329.963

GuthabenjeEinwohner 1.268,99 1.215,23 1.867,01 1.920,89 1.415,60 688,35 892,22

4.DiewichtigstenEinnahmen

Einnahmeart 2009 2010 2011 2012 2013 2014(Plan) 2015(Plan)

GrundsteuerA/B 459.183 465.647 504.427 493.812 498.726 562.100 572.500

Gewerbesteuer 1.439.455 1.568.075 1.486.913 1.331.730 1.616.145 1.445.000 1.445.000

EKsteueranteil 1.817.484 1.865.732 1.958.313 2.139.214 2.316.460 2.399.300 2.676.300

Schlüsselzuweisungen 602.445 448.021 694.635 652.888 860.608 1.490.900 1.253.300

Gebühren 1.174.686 1.154.670 1.293.168 1.264.421 1.221.430 1.153.200 1.184.500

Zinsen 206.628 107.446 80.962 213.148 118.355 38.200 23.400

Holzerlöse 61.985 80.865 110.358 133.050 51.767 90.000 87.000

Kiesverkauf 0 181.272 558.674 556.776 503.303 130.000 0


5.DiewichtigstenAusgaben

Ausgabeart 2009 2010 2011 2012 2013 2014(Plan) 2015(Plan)

Kreisumlage 1.399.125 1.543.468 1.410.524 1.410.524 1.422.573 1.319.900 1.631.400

Finanzausgleichsumlage 1.051.601 1.184.126 913.818 913.818 974.144 961.400 1.157.600

Gewerbesteuerumlage 262.948 362.197 320.355 320.355 339.323 302.100 302.100

KalkulatorischeKosten 1.812.524 1.902.318 1.961.184 1.961.184 1.713.426 1.741.100 1.764.700

InnereVerrechnungen 764.549 739.639 775.334 775.334 784.592 900.300 954.200

Zinsen 0 5.940 0 0 0 1.000 1.000

Baumaßnahmen 1.950.616 2.390.980 482.885 410.537 5.220.093 6.370.400 1.907.000

6.Personalkosten

Bezeichnung 2009 2010 2011 2012 2013 2014(Plan) 2015(Plan)

Personalkosten 2.067.701 2.089.312 2.151.291 2.228.039 2.406.331 2.605.500 2.726.500

Steigerung,absolut 124.267 21.611 61.979 76.748 178.292 199.169 121.000

in% 6,39 1,05 2,97 3,57 8,00 8,94 5,03

AnteilVwHHin% 20,44 19,70 18,74 18,94 19,85 21,04 22,07

AnteilGesamtHHin% 14,52 15,93 13,79 14,39 13,64 12,94 16,91

ProEinwohner 423,62 427,17 441,56 459,96 498,00 536,88 561,82

2. Gruppierungsübersicht der Ausgaben
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Einladung 

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am 
Montag, 02.02.2015, 19.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses 
 
Tagesordnung: 
Bürgerfragestunde 
 
1.   Genehmigung der Sitzungsnie-

derschrift vom 12.01.2015 

2.     Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
den letzten nichtöffentlichen Sit-
zung 

3.     Aufbau eines Wärmenetzes für 
den Ortsteil Wiechs durch solar-
complex  

4.     Vorstellung einer Entwurfspla-
nung für die Verkehrsführung und 
die Bushaltestelle in der Garten-
straße 

5.     Vergabe von restlichen Dachde-
ckerarbeiten am Feuerwehrhaus 

 -  Vergabe und Beauftragung an ei-
nen anderen Bieter 

6.     Festlegung und Vergabe der Stra-
ßenbeleuchtung für die Feuer-
wehrstraße 

7.     Sanierung der Wohnräume im An-
wesen Korisstraße 3  

 -  Vergabe von Handwerkerleistun-
gen 

8.     Beschlussfassung über den Jah-
resabschluss 2013 der Gemeinde-
werke 

9.   Einrichtung einer Grundbuch-
einsichtstelle nach Abgabe des 
Grundbuchamtes 

10.  Beteiligung der Gemeinde an den 
Veranstaltungen des Musiksom-
mers 

11. Baugesuche - Bauvoranfragen 

12. Bekanntgaben – Anträge 
 
Die Steißlinger Bevölkerung ist eingela-
den, an der öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates teilzunehmen. 
 
Artur Ostermaier 
Bürgermeister 
 

In den kommenden Tagen feiern in un-
serer Gemeinde folgende Jubilare  

Geburtstag 
 
Sonntag, 01. Februar 2015 
Liselotte Hiller, Im Städtle 18 
76. Geburtstag 

Montag, 02. Februar 2015 
Paul Kuppel, Lange Straße 100 
77. Geburtstag 
 
Dienstag, 03. Februar 2015 
Maria Kuppel, Goethestraße 2 
77. Geburtstag 

 
Mittwoch, 04. Februar 2015 
Johann Stengele, Singener Straße 36 
83. Geburtstag 

Horst Vochazer, Steinrennenstraße 8 
77. Geburtstag 
 
Karl Stark, Säntisstraße 27 
71. Geburtstag 
 
Donnerstag, 05. Februar 2015 
Rosa Hirt, Goethestraße 5 
91. Geburtstag 
 
Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen alles Gute – vor allem Gesundheit 

Nachruf 
 
Die Gemeinde Steißlingen nimmt Abschied von 
 

Oskar Nägele 
 
der am 23. Januar 2015  im Alter von 95 Jahren verstorben ist. 
 
Der Verstorbene war von 1956 bis 1968 und von 1971 bis 1980, insgesamt 21 Jahre 
Mitglied des Gemeinderates. In diesen Jahren des Aufbaus und der Weiterentwick-
lung wurden viele wichtige und zukunftsweisende Entscheidungen getroffen. Mit 
hohem Verantwortungsgefühl und ausgeprägtem Sachverstand hat der Verstor-
bene maßgebend daran mitgewirkt. Sein Handeln war geprägt von Geradlinigkeit 
und dem Ziel, seiner Heimatgemeinde zu dienen. Bei den Mitbürgern war er sehr 
geachtet. 
 
Oskar Nägele hat durch seinen langjährigen Einsatz für die Gemeinde Steißlingen 
und ihre Bürger sich bleibende Verdienste erworben. Mit aufrichtigem Dank und 
großer Wertschätzung nehmen wir Abschied. Wir werden ihm ein ehrendes Anden-
ken bewahren. 
 
Für die Gemeinde und den Gemeinderat 
 
Artur Ostermaier 
Bürgermeister 

Veröffentlichung von  Alters- / Ehejubilare Pressesperre  
 
Ab dem 70. Geburtstag gratuliert die Gemeinde Steißlingen den Bürgerinnen und Bür-
gern sowie den Ehejubilaren (Goldene, Diamantene und Eiserne Hochzeit) im Steißlin-
gen Aktuell. Die Alters- und Ehejubiläen werden auch dem Südkurier mitgeteilt. 

Die Meldebehörde darf Daten von Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an Pres-
se und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung weiter geben, gem. § 34 Absatz 2 
des Meldegesetzes. 
 
Wer seine Daten nicht veröffentlicht haben möchte, kann eine Pressesperre vermerken 
lassen. Kommen Sie beim Bürger Service im Rathaus vorbei. Die Pressesperre gilt dann 
für alle folgenden Jahre, sie braucht also nicht jedes Jahr neu beantragt werden. 
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Abfallstatistik Hausmüll 2014 

 
Abfallstatistik Hausmüll 2014    
      

2014 2013 2012

Hauptwohnsitze  (30.06.) 4640 4592  4606

Ergebnisse  (t)  

2014 2013 2012

Restmüll 335,04 386,26 359,14

Biomüll 500,46 516,98 487,67

Sperrmüll 48,82 51,26 51,01

Altholz 74,75 64,92 54,98

Gesamtmenge 959,07 1.019,42  952,80

pro  Einwohner (kg)  

Restmüll 72,21 84,12 77,97

Biomüll 107,86 112,58 105,88

Sperrmüll 10,52 11,16 11,07

Altholz 16,11 14,14 11,94

Gesamtmenge 206,70 222,00  206,86

 
Weniger Müll in Steißlingen 
Erfreulich ist die Abfallbilanz des vergangenen Jahres. Die Müllmenge ist im Jahr 2014 
um 60,35 t gesunken. Sie hat sich durchweg in allen Bereichen reduziert. Ausnahme ist 
und bleibt der Bereich des Altholzes. 
 
Restmüllmengen enorm zurück gegangen 
Positiv zeichnen sich die Zahlen im Bereich des Restmüllaufkommens ab. Die Müllmenge 
ist auf 335,04 tgesunken. Im Vergleich zum Vorjahr ist somit ein Rückgang von 51,22 t zu 
verzeichnen. Das entspricht einem prozentualen Anteil von 13%.  Auch der Vergleich 
zum Jahr 2012 zeigt, dass das Restmüllaufkommen stark abgenommen hat. 
 
Biomüllmengen ebenfalls rückläufig 
Auch hier zeigt sich ein Rückgang des Biomüllaufkommens um 16,52 t. 
Das Pro-Kopf-Aufkommen liegt im Jahr 2014 bei 107,86 kg, im Vergleich zu 2013 bei 
112,58 kg. Dies ist ein Rückgang von 4%. 
 
Sperrmüllmengen unverändert 
Die angefallene Sperrmüllmenge liegt im Jahr 2014 bei 48,82 t. Im Schnitt sind die 
Mengen im Großen und Ganzen unverändert. Pro Einwohner entfallen somit 10,52 kg 
Sperrmüll. 
 
Altholzmengen steigen stetig 
Einziger Wehrmutstropfen bei der diesjährigen Abfallstatistik ist die Menge an Altholz. 
Wie aus der Statistik ersichtlich ist, steigen die Mengen stetig. Im vergangenen Jahr lag 
die Altholzmenge bei 74,75 t. Der Vergleich zu den Vorjahren zeigt, dass rund 10 t jähr-
lich mehr Altholz zur Abfuhr anfiel. 
 
Richtiges Sortieren und Trennen 
... ist äußerst wichtig. Verkaufsverpackungen gehören in den Gelben Sack. Papier und 
Kartonagen werden über die Blaue Tonne entsorgt. Sollten Sie mal ein Mehraufkommen 
haben, so gibt es im Wertstoffhof eine Papierpresse. Zu den Öffnungszeiten des Wert-
stoffhofes kann dort Papier/Kartonagen kostenlos entsorgt werden. 
 
Wenn Sie sich nicht sicher sind, wie etwas richtig entsorgt wird, erhalten Sie auf 
dem Rathaus eine Informationsbroschüre. 

Bei Fragen oder Anregungen steht Ihnen Frau Sandra Mogg, telefonisch unter 
92 93-21 oder gerne auch per Mail smogg@steisslingen.de zur Verfügung. 

Räum– und Streupflicht  
im Winter 
 
- Freihaltung der Straßenzugänge 
 
Nachdem Steißlingen diesen Winter nun 
schon von mehreren Schneefällen heim-
gesucht wurde, möchten wir Sie nochmals 
über die Verpflichtung der Straßenanlie-
ger zum Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege hinweisen. 
 
Nach unserer Satzung sind Gehwege in 
einer Breite von 1,50 m zu räumen bzw. 
bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. 
Falls Gehwege nicht vorhanden sind, gel-
ten als Gehweg die seitlichen Flächen am 
Rande einer Fahrbahn in einer Breite von 
1,50 m. Die Gehwege müssen montags 
- freitags bis 7.00 Uhr, samstags bis 
8.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
bis 9.00 Uhr geräumt und gestreut sein. 
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt 
oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist un-
verzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu 
räumen und zu streuen. 
 
Sehr wichtig ist, dass nicht nur die Geh-
wege frei geräumt sind, sondern ebenso 
Zugänge zur Straße, insbesondere an 
Fußgängerüberwegen, Straßenkreuzun-
gen oder Bushaltestellen geschaffen wer-
den, um auch Menschen, die nicht gut zu 
Fuß sind, trotz Schnee ein gefahrenfreies 
Durchkommen zu ermöglichen. Werden 
Gehwege durch eine Straßeneinmün-
dung unterbrochen, muss auch dieser 
Straßenabschnitt für Fußgänger durch-
gängig sein. 
 
Bitte häufen Sie den geräumten Schnee 
und das aufgetaute Eis an den Rand des 
Gehweges bzw., wenn kein Gehweg vor-
handen ist, an den Fahrbahnrand. Werfen 
Sie den Schnee auf keinen Fall in die Fahr-
bahn, denn sobald das Räumfahrzeug 
durchgefahren ist, würde dieser wieder 
vor Ihrer Haustüre liegen. Beachten Sie 
auch, dass es sich bei unseren Räumfahr-
zeugen oft nicht vermeiden lässt, dass die 
eben von Ihnen geräumte Grundstücks-
ausfahrt beim Räumen der Straße wieder 
teilweise zugeschoben wird. 
 
Zudem möchten wir Sie als Autofahrer da-
rauf aufmerksam machen, darauf zu ach-
ten, wie und wo Sie Ihr Fahrzeug parken, 
damit der Schneepflug auch durch die 
Straße kommt. 
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Steißlingen bei der CMT vertreten 
 
Auf der weltweit größten Publikumsmesse für Tourismus und Freizeit war der Hegau 
und somit auch Steißlingen in der letzten Woche in Stuttgart vertreten. 
 
Der Hegau Tourismus war in diesem Jahr zusammen mit den Gemeinden vom Untersee 
dem großen und neuen Bodenseestand zugeordnet. Auf dieser Tourismusmesse konnte 
man sich seine nächsten Urlaubsziele aussuchen und Insidertipps sowie günstige Mes-
seangebote sichern. 
 
Auch die Bürgermeister der Hegaugemeinden und -städte ließen sich vom neuen Mes-
sestand und der Präsentation ihrer Angebote gerne überzeugen. 

Frau Löffel und Frau Wäschle von der Tourist Information Steißlingen haben vielen CMT 
Besuchern den Hegau, mit dem tollen Panoramaweg sowie den neuen Premiumwan-
derwegen und den Fahrradtouren in der Vulkanlandschaft näher gebracht. Ebenfalls auf 
großes Interesse stieß das neue Unterkunftsverzeichnis. 
 
 

Klasse 3 b besucht Bürgermeister  
 
Im Rahmen des Sachkundeunterrichts  besuchte die Klasse 3b unserer Grundschule mit 
ihrer Klassenleiterin, Frau Prochnow diese Woche Bürgermeister Artur Ostermaier in 
seinem Amtszimmer im Rathaus. Gut vorbereitet stellten die Schülerinnen und Schüler 
viele Fragen.  Für was der Bürgermeister zuständig ist, warum er Bürgermeister werden 
wollte, wie lange arbeitet ein Bürgermeister und noch vieles mehr wollten die neugie-
rigen Schüler von Bürgermeister Ostermaier wissen. Dieser beantwortete geduldig Fra-
gen und erläuterte den 3. Klässern auch die Geschichte von Steißlingen. 
Im Anschluss durfte jeder noch auf dem Stuhl des Bürgermeisters Platz nehmen. 
 

Bürger für Bürger 
 
Mittagessen: 
Weiterhin bieten wir jeden Montag und 
Mittwoch in der Begegnungsstätte der 
Seniorenwohnanlage ein Mittagessen mit 
Getränk für 4,00 Euro an. Anmeldungen 
bei Frau Stark Tel. Nr.: 9398963, Frau Hof-
meier Tel. Nr.: 1769, Frau Dietrich Tel. Nr.: 
1707 oder Herr Kuhn Tel. Nr.: 457 an. Geh-
behinderte Personen können abgeholt 
werden. Wir freuen uns auf Sie. 
 
Bürosprechstunde  
Die nächste Bürosprechstunde ist am 
Mittwoch, 04. Februar 2015, 10:00 bis 
12:00 Uhr.  
Wir unterstützen, beraten Sie und lei-
ten Ihre Anliegen ggf. an die entspre-
chende Stelle weiter. 
Das Bürger-Büro in der Seniorenwohn-
anlage ist erreichbar unter Tel.: 9397790 
oder per Mail: 
buergerhilfe.steisslingen@t-online.de. 
 
 

SENIORENTREFF 
 
Zum wöchentlichen Treffen in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage in 
der Radolfzeller Straße sind alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren und sons-
tige interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen 
 
Jeden Donnerstag, von 14.30-17.00 Uhr 
gibt es neben Kaffee, Kuchen und sonsti-
gen Getränken unterhaltsame Gespräche 
und ein ansprechendes Programm. 
 
Donnerstag, 29.01.2015 
Ein Bildervortrag von Wolfgang Schäf-
le,  dem bekannten Storchenvater 
 
Donnerstag, 05.02.2015 
Die besinnliche Stunde: 
„Friedrich Schiller - Die Lebensge-
schichte eines der größten deutschen 
Dichter“ 
 
Mittwoch-Seniorengymnastik  
Die Seniorengymnastik „Fit in den Tag“ 
findet immer mittwochs von 09.30 - 10.30 
Uhr mit Frau Dagmar Bichsel in der Be-
gegnungsstätte statt. Neue Teilnehmer/-
innen sind herzlich willkommen. „Rein-
schnuppern“ ist unverbindlich jederzeit 
möglich. 
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Ihre Metzgermeister

EinkaufsblattEinkaufsblatt
Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Damentourenskistiefel Scarpa Gea 

Vermieter mit Herz gesucht



Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - guter Preis!

Hackfleisch gemischt 1 kg e 6,99

5-Minuten-Jägerpfanne 1 kg e 10,90

zartes Schweinefilet                               100 g e 1,59

Ochsensuppenfleisch (v. Bugblatt) 1 kg e 9,99

Maultaschen eigene Herstellung 1 kg e 9,99

Fleischwurst im Ring 1 kg e 7,99

Diese Woche frische Blut- und Leberwürste,
Kesselfleisch und Sauerkraut

Donnerstag u. Freitag frischer u. gerauchter Fisch

Schlemmertipp der Woche: 
Lasagne und Semmelknödel eigene Herstellung

Montag bis Mittwoch - Angebote:
fr. Schweineleber u. Schweinenierle 1 kg e 5,99

frische Rinderleber 1 kg e 9,99

Krakauer frisch aus dem Rauch 1 kg e 9,99

Ihre Metzgermeister
Achim und Volker Rimmele

EinkaufsblattEinkaufsblatt
Steißlinger

WIR HABEN GANZ SCHÖN WAS ZU BIETEN

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Damentourenskistiefel Scarpa Gea 
neuwertig, Größe 39, Neupreis 489 Euro, 

für 250 Euro zu verkaufen. Tel.: 07771 -1469

Vermieter mit Herz gesucht
Mutter mit zwei Kindern sucht 2-Zi.-Whg. mit Garten.
Geregeltes Einkommen, zuverlässig und freundlich.

Ich freue mich auf Ihren Anruf  07738 - 20 30 588

NACHRUF
Die Mitglieder des Musikvereins Steißlingen trauern
um ihr Ehrenmitglied

Oskar Nägele

der im Alter von 95 Jahren, am 23. Januar 2015, für
immer von uns gegangen ist.
Wir werden Oskar ein ehrendes Gedenken bewahren
und uns dabei immer an einen lieben, hilfsbereiten
und lebensfrohen Menschen erinnern.

Für den Musikverein Steißlingen
Harald Fürst, 1. Vorstand
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Deutsch-Französischer Club  

 

Schülerfahrt nach Saint Palais 
 
Seit einigen Jahren besteht für die Schüler der Gemeinschaftsschule Steißlingen die 
Möglich keit an einem Französischkurs des DFC teilzunehmen. Auch unsere Partnerge-
meinde Saint Palais sur Mer bietet ihren Schülern einen Deutschkurs an, und wie Sie 
wissen, haben diese unsere Gemeinde schon mehrfach besucht. Es waren immer sehr 
erfolgreiche und schöne Tage, wenn die kleinen französischen Gäste in unserer Gemein-
de weilten. 
 
Nachdem wir 2013 mit rund 25 Schülern zu einem begeisterten Aufenthalt in St. Palais 
waren, planen wir für dieses Jahr die 4. Fahrt in unsere Partnergemeinde. 
 
Die Schüler werden, wie es sich bei uns in Steißlingen bewährt hat, zu zweit in Familien 
untergebracht. Den Vormittag werden sie mit ihren französischen Freunden in der Schu-
le verbringen, der Nachmittag wird Ausflügen und Frei zeitaktivitäten vorbehalten sein. 
 
Der Reisetermin wird vom Sonntag, den 07. Juni 2015 bis Samstag, den 13. Juni 
2015 sein. Wir werden am Sonntagabend abfahren und am Samstag im Laufe des Nach-
mittags in Steißlingen wieder ankommen. 
 
Angesprochen sind diejenigen Schüler, die in diesem Jahr am Französischkurs teilneh-
men, und die im letzten Jahr teilgenommen haben. Die Teilnahme ist begrenzt auf 20 
Schüler. Zusätzlich werden noch einige Schüler der GMS der Klasse 7 am Austausch teil-
nehmen. Der Unkostenbeitrag für diesen Frankreichaufenthalt beläuft sich auf 100,00 € 
pro Teilnehmer. Die weiteren Kosten werden vom DFC und der Gemeinde Steißlingen 
übernommen. 
 
Liebe Eltern, falls Ihre Tochter/Sohn Interesse an diesem Austausch hat, sollten Sie sie/
ihn bitte mit folgendem Abschnitt umgehen bei der Präsidentin des DFC anmelden: 
Gabrielle Benzinger – Langestraße 13 – Steißlingen 
 
Der Schüleraustausch zwischen Steißlingen und St. Palais ist eine besondere und wert-
volle Begegnung zwischen deutschen und französischen Schülern. Dieser Austausch ist 
nur möglich, wenn sich Gastfamilien zur Verfügung stellen und Ihre Kinder mit offenem 
Herzen aufnehmen. Wenn Ihr Kind am Schüleraustausch teilnehmen wird, hoffen wir 
dass auch Sie beim nächsten Schüleraustausch im Juli 2016 bereit sind zwei Kinder auf-
zunehmen.  

Energieagentur rät: 

Kühle Jahreszeit nutzen 
 
Brennwert-Check zeigt: Vie-
le Heizkessel verschwenden 
Energie 
Mehr als 3.800 private Brennwertheizun-
gen haben Experten der Ver braucher-
zentrale Energieberatung in den vergan-
gen Jahren überprüft. Ihre Erkenntnis: 
Viele Heizungskessel können mit gerin-
gem Aufwand optimiert werden. 
„Brennwertheizungen sind eigentlich be-
sonders effizient, weil sie die Wärme des 
Wasserdampfs in den Abgasen nutzen“, 
erklärt der Energie experte der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und der Ener-
gieagentur Kreis Konstanz, Achim Horn. In 
der Praxis arbeiten jedoch bis zu zwei Drittel 
der Geräte nicht optimal. Das hatte im Jahr 
2011 bereits eine Feldstudie der Verbrau-
cherzentrale Energieberatung ergeben. 
Nach wie vor gibt es viel Verbesserungs-
bedarf. Besonders ärgerlich für Heizungs-
besitzer: „Immer noch werden viele über-
dimensionierte Heiz kessel installiert“, 
berichtet Achim Horn: „Ein zu starker 
Wärme erzeuger produziert aber mehr 
Wärme, als das Gebäude benötigt. Des halb 
schaltet das Gerät häufig ab und kurze Zeit 
später wieder an. Es läuft nur selten im 
effizienten Normalbetrieb.“ Dieses Phäno-
men ist unter Umwelt schutz aspekten pro-
blematisch, da beim Start des Wärmeer-
zeugers mehr Schad stoffe ausgestoßen 
werden als im laufenden Betrieb. Zugleich 
verschleißt das Gerät viel schneller. Zusätz-
liche Reparaturen können die Folge sein. 
Bei der Planung einer neuen Heizungsan-
lage muss deshalb eine indi viduelle Heiz-
lastberechnung durchgeführt werden, 
fordert Horn. Nur so könne die optimale 
Kesselgröße ermittelt werden. 
Alarmierend ist aus Horns Sicht noch ein 
weiterer Befund der Brennwert-Checks: 
Steht ein Heizkessel in einem unbeheiz-
tem Raum, ist bei drei von vier der unter-
suchten Systeme die Rohrdämmung noch 
nicht einmal entsprechend den gesetzli-
chen Mindestanforderungen ausgeführt. 
Enorme Wärmeverluste rund um die Uhr 
sind Folge dieser Mängel. Rohrdämmung 
kann meist schnell und kostengünstig 
nachgerüstet werden, und damit viel 
Brennstoff gespart werden. 
Der Brennwert-Check ermittelt, wie effi-
zient der eigene Kessel arbeitet und mit 
welchen Maßnahmen die Heizungsanlage 
optimiert werden kann. Den Check kön-
nen alle Verbraucher durchführen lassen, 
die ein Brennwertgerät besitzen. Dank der 
Förderung durch das Bundeswirtschafts-
ministerium fällt nur eine Kostenbeteili-
gung von 30 Euro an. Die Terminverein-
barung ist kostenfrei möglich unter 0800 
– 809 802 400 oder direkt bei der Ener-
gieagentur Kreis Konstanz unter 07732 – 
939 1234. Informationen auch auf www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de 
oder Sie informieren sich bei der: 

 
 
___________________________________________________________________   
 
 
 
Anmeldung zum Schüleraustausch vom 07.06.15 – 13.06.15 

 
Wir wünschen die Teilnahme unseres Sohnes / unserer Tochter am 
Schüleraustausch. 
 
Das Kind:  
………………………………………………………………………………………... 
  (Name)                                                (Vorname)                                       
(Geburtsdatum)          
 
……………………………………………………………………………………………... 
(Schule)                                                                                                        (Klasse)                      
 
Erziehungsberechtigte (r) 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
(Name)                                              (Vorname)                                                                            
 
………………………………………………………………………………………………….. 
(Straße)                                                                          
 
……………………………………………………………………………………………... 
(Tel.)                                                 (Email)                                                                                  
 
 
Ich bin bereit im Juli 2016 französische Schüler aufzunehmen 
 
ja    nein    vielleicht 
 
 
………………………..                                                   ………………………………… 
Datum                                                                                         Unterschrift 
_________________________________________________________________   
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 Energieberatung in Steißlin-
gen am Mittwoch, 11.02.2015 
 
Die Beratung findet von 16.00 – 18.00 Uhr 
im Besprechungszimmer, 1. OG im Rat-
hausaltbau statt. Um die Terminwünsche 
vorbereiten zu können, ist eine Anmel-
dung notwendig bei der Energieagen-
tur, Kreis Konstanz: 07732/939-1234 
von 8.30 bis 11.30 Uhr. 
 
 

 
Bitte daran denken: 
 

Änderung Redaktions-
schluss: Fasnacht 2015 
 
Der Redaktionsschluss im Rathaus 
muss wieder um einen Tag vorverlegt 
werden. Das heißt, alle Informationen 
und Vereinsmeldungen müssen, am 
Montag, 09.02.15,  um 08.00 Uhr  im 
Rathaus vor liegen. 
 
Die Ausgabe KW 07/2015 erscheint  
dann bereits am Mittwoch, 11.02.15.  
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe KW 
08/2015 ist wieder am Dienstagmor-
gen, 17.02.15, um 08.00 Uhr. 

 
 
 
 

Vereine aufgepasst:  

Seeblickhalle zu: 
Fasnacht 2015 
 
Die Seeblickhalle ist ab Samstag, 
31.01.2015  nicht mehr nutzbar. 
Hier beginnen die Aufbau- und Deko-
rationsarbeiten. 
Am Aschermittwoch wird abgebaut 
und am Donnerstag, 19.02.2015 
wird die Seeblickhalle durchgeputzt, 
so dass sie am Donnerstagabend (ab 
18.00 Uhr) wieder zur normalen Bele-
gung zur Verfügung steht. 

 
 
 

TuS Steißlingen 

 Abt. Handball 
 
31.01.2015 
10:30   Uhr HSG Konstanz Em III - 
JSG Hegau Em II 
15:15   Uhr TV Engen Ew - JSG Hegau Ew II 
20:00  Uhr DJK Singen I - TuS Steißlingen III 

Münchriedhalle Singen 
13:15 Uhr JSG Hegau Em I - 
HSG Konstanz Em I 
14:00 Uhr JSG Hegau Aw - 
HSG Freiburg Aw 
14:50 Uhr JSG Hegau Cw - 
HSG Freiburg Cw 
16:20 Uhr JSG Hegau Cm I - 
HSC Radolfzell Cm 
18:00 Uhr JSG Hegau Bm I - 
SG Waldkirch/Denzlingen Bm 
 
Sportpark Mindlestal: 
16:00 Uhr TuS Steißlingen IV - 
TSV Dettingen II 
18:00 Uhr TuS Steißlingen II - 
Alem. Zähringen 
20:00 Uhr TuS Steißlingen - 
TuS Helmlingen 
 
01.02.2015 
Münchriedhalle Singen: 
10:30 Uhr JSG Hegau Dw - 
TSV Dettingen Dw 
13:00 Uhr JSG Hegau Ew I - 
SV Eigeltingen Ew 
14:30 Uhr JSG Hegau Bw II - 
TSV Dettingen Bw II 
16:00 Uhr JSG Hegau Bm II - 
JSG Überlingen-Bodman-Stockach Bm 
 
Sportpark Mindlestal: 
12:30 Uhr JSG Hegau Bw - 
TSV Heiningen Bw 
14:30 Uhr TuS Steißlingen Damen II - 
HG Müllheim/Neuenburg Damen 
16:30 Uhr TuS Steißlingen Damen I - 
HSG Mannheim Damen 
18:15 Uhr TuS Steißlingen Damen III - 
SV Eigeltingen Damen II 

Am kommenden Wochenende stehen 
wieder Heimspiele an. 
Die Herren I treffen auf den Tabellenletz-
ten Helmlingen und müssen nach der 
Niederlage vom vergangenen Wochenen-
de gewinnen, um sich Richtung Mittelfeld 
abzusetzen. Die Herren II bestreiten das 
„Kellerduell“ der Landesliga gegen den 
unmittelbaren Konkurrenten Zähringen. 
Der TuS muss punkten, um sich von den 
Abstiegsrängen zu entfernen. Die Damen 
I treffen auf eine Mannschaft aus dem 
Mittelfeld. Das Team hat beim letzten 
Heimspiel sicher Selbstvertrauen getankt 
und kann punkten, wenn an die Leistung 
der zweiten Halbzeit gegen Ottersweier 
angeknüpft werden kann. Die Damen II 
können mit einem Erfolg in der Tabelle zu 
ihrem Gegner aufschließen und sich im 
Mittelfeld etablieren. Die Herren III müs-
sen zum Lokalderby bei der DJK Singen 
antreten; der Spielausgang ist offen. Die 
Damen III wollen mit einem Heimerfolg 
ihren vorderen Tabellenplatz festigen. Die 
männl. BI trifft im Spitzenspiel der Südba-
denliga auf den Tabellennachbarn Wald-
kirch und kann durch einen Erfolg den 
zweiten Tabellenplatz absichern, der zur 
Teilnahme am Final-Four um die südbad. 
Meisterschaft berechtigt. Die männl. CI 
Jugend will endlich ihren ersten Saisoner-
folg einfahren. Die weibl. A-Jugend will 
durch einen Erfolg gegen Freiburg ihren 
vorderen Tabellenplatz in der Südbaden-
liga verteidigen, ebenso wie die weibl. C-
Jugend, die ihre Heimspiele in der Rück-
runde in Singen bestreitet. 
 

 

 Abt. Turnen 
 
Weißwurstfrühstück als Dankeschön 

 

 
 

Am Sonntag, 16.01.15 bedankte sich die Vorstandschaft der Abteilung Turnen bei ih-
ren Übungsleitern für den unermüdlichen Einsatz während des letzten Jahres und or-
ganisierte hierfür ein Frühstück. In bayrischer Tracht wurden die vielen teilnehmenden 
Übungsleiter begrüßt und mit Weißwürsten und Brezeln verköstigt. In diesem Rahmen 
wurden Nadine Wehrle und Angela Maier verabschiedet, die beide 19 Jahre lang als 
Übungsleiter im Kinder-/ Jugend- und Wettkampfbereich tätig waren. Die Turnabtei-
lung ist dankbar für diese jahrelange Unterstützung und wünscht beiden alles Gute für 
die Zukunft. 
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 Abt. WBSL 
 
Ausfahrt der Klettergruppe in die Boulderhalle in Freiburg 
Am Samstag den 24.01.2015 ist die talentierte und gut aussehende Klettergruppe vom 
TUS Steißlingen nach Freiburg in die Bolderhalle Blockhaus gefahren. Dort haben wir 
mit viel Spaß und Engagement unsere Kletterkünste zum Einsatz gebracht und verbes-
sert. Am Ende des erlebnisreichen Tages haben uns allen die Füße und Hände wehge-
tan, aber trotzdem würden wir diesen Ausflug gerne noch einmal machen. Um den Tag 
perfekt ausklingen zu lassen, legten wir noch einen Stopp im Mc Donalds ein, um unse-
ren Energiehaushalt wieder aufzufüllen. 
 
Ihre Klettergruppe Steißlingen: K. M. S. L. V. E. M. Ja. Jo. F. 

Schachclub Steisslingen 
 
Sieg beim Tabellenführer 
Am 5. Spieltag der Schachbezirksliga trat 
der Schachclub bei der 3. Mannschaft von 
Konstanz an. 
Mit der Besetzung Ulrich Langhammer, 
Roland Streit, Willi Lewandrowski und 
Karlheinz Bruttel gelang unserer Mann-
schaft ein nie gefährdeter sicherer 3:1 
Sieg, der sogar noch höher hätte ausfallen 
können. 
Damit belegt unsere Mannschaft derzeit 
mit einem Spiel weniger den 3. Tabellen-
platz. 
 

Jugendturnier am 31.01.2015 10 Uhr 
Zum Jugendturnier am 31.01. im evan-
gelischen Gemeindehaus sind alle Kin-
der und Jugendlichen herzlich eingela-
den. 
Gespielt wird in den Altersklassen U8 
bis U18. 
Anmeldung ab 10.00 Uhr. Spielbeginn 
ist 10.30 Uhr. 
Das Startgeld beträgt 3,- Euro. 
Es gibt zahlreiche Preise zu gewinnen. 
Ende ca. 16.00 Uhr 

 
 
 

Katholische  
Frauengemeinschaft 
 
Weltgebetstag 2015 

Frauen aller Konfessionen laden weltweit 
am ersten Freitag im März zum Gottes-
dienst ein: 
 
In Steißlingen am 6. März 2015 um 19.00 
Uhr in der evangelischen Friedenskirche. 
 
Thema: 
Begreift ihr meine Liebe – Bahamas. 
 
Traumstrände, Korallenriffe, glasklares 
Wasser: das bieten die 700 Inseln der Ba-
hamas. Sie machen den Inselstaat zwi-
schen den USA, Kuba und Haiti zu einem 
touristischen Sehnsuchtsziel. Die Baha-
mas sind das reichste karibische Land und 
haben eine lebendige Vielfalt christlicher 
Konfessionen. Aber das Paradies hat mit 
Problemen zu kämpfen: extreme Abhän-
gigkeit vom Ausland, Arbeitslosigkeit und 
erschreckend verbreitete häusliche und 
sexuelle Gewalt gegen Frauen und Kinder. 
 
Herzliche Einladung – Termin vormerken! 

Sport-Schützen-Verein 
 
RWK Verbandsliga 
Nach dem 4. Wettkampf hält unsere 1. 
LuPi-Mannschaft den 2. Platz. 
Auch in der Einzelwertung können sich 
die Platzierungen sehen lassen. 
Von 18 Startern belegt Wolfgang Schmitz 
den 3. Platz gefolgt von Thomas Werder-
Frank auf Platz 5. Ralf Breier liegt auf dem 
12. Platz und Corinna Riedle auf Platz 16. 
Gerhard Neidhart hält im Mittelfeld den 
19. Platz. 
 
RWK Kreisliga 
Mit dem Sieg über den SV Oberuhldingen 
mit 3:2 Punkten konnte sich unsere erste 
LG-Mannschaft vom 3. Platz auf Platz 2 
vorschieben. 
Das beste Ergebnis erzielte Daniel Blickle 
mit 376 Ringen, musste allerdings seinen 
Punkt bei Gleichstand an den Gegner ab-
geben, der um 2 Ringen besser ausschoss. 
Auch Sven Felbel musste seinen Punkt 
mit 355 R. um 3 Ringe in Oberuhldingen 
lassen. Punkten konnten Siegrun Kugler, 
374 R., Thomas Werder-Frank, 367 R. und 
Melanie Werder mit 348 Ringen. 
 
Termine 
Vorstandssitzung, Do., 05. Februar 2015 
um 20:00 Uhr im Schützenhaus. 

Am Fasnet-Samstig, 14. Februar 2015 star-
ten wir um 13:30 Uhr wieder einen Preis-
skat im Schützenhaus. 
Infos und Anmeldung unter Tel.: 497 oder 
im Schützenhaus. 
Anmeldeschluss ist der 8. Febr. 2015. Nur 
bei genügend Teilnehmern!  

Öffnungszeiten 
Mittwoch: Jugendtraining 18:00 Uhr, ab 
19 Uhr allgemeines Training. 
Samstag: 15:00 – 19:00 Uhr(im Winter) 
Sonntag: 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr.  

Unser Schützenhaus finden Sie im Stäud-
ler 25 www.schuetzen-steisslingen.de 
 

Schulstroß-Fasnet- 
Sunntig-Umzug 

Das Schulsträßler-Team informiert: 
Bitte kommt alle am 
Samstag, 07.02.2015, um 13.00 Uhr 
zu Werner.

Wir beginnen mit dem Wagenbau und 
sprechen das Thema noch mal durch, 
bzw. erläutern es für die, die noch Inter-
esse haben.

Also einfach vorbeischauen. 
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Storchenzunft Steißlingen 
 
Reblandtreffen Fessenbach 
Die Storchenzunft nimmt am 31. Januar und 1. Februar am Reb-
landtreffen der Narrenzunft Rebknörpli in Fessenbach teil. 
Ein Großteil der Zunftmitglieder fährt bereits am Samstag nach 
Fessenbach. Abfahrt mit dem Bus nach Singen ist um 13.28 Uhr 
in der Gartenstraße. Bitte pünktlich sein, denn wir fahren mit 
dem regulären SBG-Bus! Die Abfahrtszeit für die Rückfahrt steht 
derzeit noch nicht fest, sie wird dann in Fessenbach mitgeteilt. 
Für die Zunftmitglieder, die am Sonntag nachkommen, fährt der 
Bus um 9 Uhr in der Gartenstraße ab. Die Rückfahrt ist für 17 Uhr 
festgelegt. Für diese Fahrt bitte die Busfahrkarten nicht verges-
sen: Erwachsene ocker, Kinder graugrün. 
 
Narrenspiegel  
Dieses Jahr präsentiert die Storchenzunft Steißlingen ihren 21. 
Narrenspiegel an zwei Abenden mit einem bunten und kurzwei-
ligen Programm. Zahlreiche Akteure bieten den Besuchern mit 
ihren Auftritten wieder beste Unterhaltung. Die beiden Vorstel-
lungen finden am Freitag, 6. Februar und Samstag, 7. Februar 
2015 in der Seeblickhalle statt. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr, 
Hallenöffnung um 18.30 Uhr. 
Der Kartenvorverkauf für beide Vorstellungen ist am Samstag, 
31. Januar von 10 bis 12 Uhr im Foyer des Rathauses. Weitere 
Karten sind ab Montag, 2. Februar bei der Sparkasse Singen-Ra-
dolfzell, Geschäftsstelle Steißlingen, erhältlich. Die Karten kosten 
in der ersten Kategorie 8 Euro, in der zweiten Kategorie 7 Euro 
und in der dritten Kategorie 5 Euro. 
 
Narrenfahrplan 2015 
Schmotzige Dunschtig, 12. Februar  
Motto „Geschöpfe der Nacht“ 
07.45 Uhr     Treffpunkt Storchenzunft und Musikverein am 

Hugo-/Rimmele-Eck 
  anschließend   Besuch im Kindergarten St. Elisa-

beth und im Kindergarten Storchennest 
 Schülerbefreiung Gemeinschaftsschule 
ca. 10.45 Uhr    Erstürmung des Rathauses mit Amtsübernahme 
13.30 Uhr     Narrenbaum-Umzug durch das Dorf und Stellen 

des Narrenbaumes am Gasthaus „Krone“ durch die 
Holzer 

19.00 Uhr     Hemdglonkerumzug | Beginn am Kindergarten St. 
Elisabeth 

 anschließend Narrentreiben in der Seeblickhalle 
 
Fasnet-Freitig, 13. Februar 
13.00 Uhr     Besuch Storchenzunft und Musikverein im Helianthum 
 
Fasnet-Sunntig, 15. Februar 
14.00 Uhr  Fasnet-Sunntig-Umzug unter dem Motto „Ge-

schöpfe der Nacht“ 
 anschließend   Narrentreiben in der Seeblickhalle 
 
Fasnet-Mäntig, 16. Februar 
ab 13.00 Uhr  Narrentreiben in der Seeblickhalle 
14.00 Uhr    Fasnetmäntig-Bühnenshow in der Seeblickhalle 
20.00 Uhr     Fasnachtsparty mit den „Troglauer Buam“ und 

Special Guest „Chris Metzger“ in der Seeblickhalle 
| 18.30 Uhr Einlass ab 16 Jahren und nur in närri-
scher Kleidung  

Fasnet-Dienschtig, 17. Februar 
14.00 Uhr    Kinder-Umzug durch das Dorf 
 anschließend   Narrentreiben in der Seeblickhalle 
16.00 Uhr    Narrenbaum-Verlosung 
16.30 Uhr    Beendigung der Fasnet 2015  

Aschermittwoch, 18. Februar 
08.30 Uhr   Allgemeines Aufräumen der Seeblickhalle 
17.00 Uhr   Fällen des Narrenbaumes am Gasthaus „Krone“ 

Deutsch-Französischer Club 
 
Jour Fixe  

Auch im neuen Jahr starten wir wieder mit Freude und Elan, viele 
Aufgaben erwarten uns. 
 
Eine große Resonanz erfuhr der DFC beim ersten Jour Fixe. 46 
Mitglieder nahmen bei fast guter Witterung und angepasster 
Kleidung an der Wanderung nach Schoren zum Uhu-Hof teil. Wir 
wurden von der Familie Binder mit einem Glühwein am kleinen 
Lagerfeuer herzlich willkommen geheißen. 

Die Zeit verging viel zu schnell, es war wieder mal ein rundum 
gelungener Abend, bei Schinken im Brotteig und Salat. 

Mit dem Planwagen – ein Abenteuer für viele Teilnehmer - wur-
den wir nach Hause gefahren. Vielen Dank Hans-Peter für die ori-
ginelle Fahrt. 
 
 

Spielgruppe 
 
Und weiter geht’s.... 
Am kommenden Dienstag, den 3. Februar, wollen wir von der 
Spielgruppe nachmittags das Berolino besuchen, um uns dort so 
richtig auszutoben, zu klettern, zu spielen und um gemeinsam 
jede Menge Spaß zu haben. Wir treffen uns deshalb um 15 Uhr 
auf dem Berolino-Parkplatz. 
 
Alle Kinder ab einem Jahr mit ihren Mamis, Papis oder sonstigen 
Begleitpersonen sind herzlich willkommen. Geschwisterkinder 
sind natürlich herzlich mit eingeladen. Wir freuen uns auf euch. 
 
Bei Fragen oder Unklarheiten einfach anrufen! 
Nicole Josef: 5203 
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Das Amt für Landwirtschaft 
informiert 

Informationsveranstaltung: 

Gemeinsamen Antrag 

Das Landratsamt Konstanz, Amt für Land-
wirtschaft Stockach, bietet in Zusammen-
arbeit mit dem Badischen Landwirtschaft-
lichen Hauptverband (BLHV) Stockach 
einen Informationsabend zum Gemein-
samen Antrag und zur Agrarreform 
2015  an drei verschiedenen Terminen an. 
 
Mit dem Gemeinsamen Antrag erfolgt 
die Abwicklung der Ausgleichsleistungen 
von EU, Bund und Land Baden-Württem-
berg in der Landwirtschaft. 
Herr Jürgen Boschert und Frau Anika 
Vetter vom Amt für Landwirtschaft in-
formieren über die Eckpunkte der Agrar-
reform und ihre Auswirkungen auf die 
Ausgleichsleistungen für die landwirt-
schaftlichen Betriebe. Dabei kommen auf 
die Landwirte etliche Änderungen zu. 
 
Jürgen Boschert und Anika Vetter berich-
ten über die Voraussetzungen für die Neu-
zuteilung der Zahlungsansprüche und 
informieren zur neuen Basis- und Gree-
ningprämie. Da die Greeningprämie nur 

gewährt werden kann, wenn die Greenin-
ganforderungen (Landbewirtschaftungs-
methoden, die dem Klima- und Umwelt-
schutz dienen) eingehalten werden, wird 
ein Schwerpunkt der Veranstaltung sein, 
den Landwirten aufzuzeigen, wie sie die-
se neuen Auflagen erfüllen können. 
Neu sind auch die Umverteilungs- und 
Junglandwirteprämie, sowie die Kleiner-
zeugerregelung, die ebenfalls vorgestellt 
werden. 
 
Aus dem Bereich der Agrarumwelt-
maßnahmen stellen die Mitarbeiter des 
Amtes schwerpunktmäßig die neue Land-
schaftspflegerichtlinie (LPR) und das neue 
Förderprogramm für Agrarumwelt, Klima-
schutz und Tierwohl (FAKT) vor. Das FAKT 
ersetzt den bisherigen Marktentlastungs- 
und Kulturlandschaftsausgleich (MEKA). 
Montag, 02.02.2015, 20:00 Uhr „Ried-
blickhalle“ Singen-Überlingen a. R. 
Donnerstag, 05.02.2015, 20:00 Uhr 
„Biberhalle“Tengen-Watterdingen 
Dienstag, 10.02.2015, 20:00 Uhr „Licht-
berghalle“ Stockach-Winterspüren 

Die Landsenioren des BLHV laden ein 

1. 05.02.2015, 14.00 Uhr, Ehemalige Land-
wirtschaftsschule Meßkirch. Thema: Aus-
wirkungen bei Vermögensübertragungen 
auf die Einkommenssteuer, Schenkung 
und Erbschaftssteuer. Referent: Wer-
ner Kraft, BLHV-Bezirksgeschäftsstelle 
Stockach 

2. 19.02.2015, 14.00 Uhr, Hotel Paradies 
in Stockach. Thema: Die Zukunft der Le-
bensmittel und die Folgen für die Land-
wirtschaft. Referent: Matthias Werner, Bil-
dungsreferent BLHV in Freiburg. 
 

Werden Sie Gastfamilie! 
 
Sie haben ein Zimmer frei? 
Sie suchen eine Aufgabe und möchten ei-
nen Menschen mit Unterstützungsbedarf 
begleiten? 
Sie sind bereit, ihren Familienalltag mit 
diesem Menschen zu teilen?  
Wir suchen im Landkreis Konstanz en-
gagierte Familien, Paare oder Einzelperso-
nen, die einen psychisch erkrankten Men-
schen längerfristig bei sich aufnehmen 
und betreuen möchten. Darüber hinaus 
suchen wir auch Gastfamilien für eine vor-
übergehende Urlaubsbetreuung. 
Als Gastfamilie erhalten Sie für Unter-
kunft, Verpflegung und Betreuung eine 
steuerfreie Aufwandsentschädigung von 
ca. 887,00 € im Monat und werden von 
einem unserer Mitarbeiter fachlich beglei-
tet. 
Wir informieren Sie gerne – rufen Sie uns 
an!  
woge e.V.  Ambulant Betreutes Wohnen 
Luisenstraße 9, 78464 Konstanz, 
Tel.: 07531/36909-30 
info@woge-konstanz.de; 
www.woge-konstanz.de 



Anzeige 

direkt buchen –

Preis direkt berechnen!

NEUNEU
Reinklicken
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Kombinationen

Mehrfach-
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Nachbarorte

Gestaltungs-

Service

Übersichtlich 
und kinderleicht

Einfach und in wenigen Schritten

Ihre Anzeige buchen, Anzeigen-

format sowie Verbreitungsgebiet

auswählen und Ihr Anzeigenpreis

wird direkt online berechnet.

Alle Ausgaben, Nachbarorte 

und Kombinationsmöglichkeiten
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Lassen Sie sich von unseren 
Online-Kalkulator überzeugen!

NEU: Jetzt in wenigen 
Schritten Ihre Anzeige 
buchen und gleich den
Preis berechnen!❯

www.primo-stockach.de

Fachverlag für Amts-, 
Mitteilungs- und Infoblätter

❯ Verlag und Anzeigen: 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Ärztliche Notdienste 
 
Ärztl. Notfalldienst  01805/19292-350 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Zahnärztlicher Notdienst  01803 / 222 555 25 
Hals-Nasen-Ohren    01805/19292410 
-Notfallpraxis Klinikum Villlingen-Schwenningen
 

Tierarztnotdienst   

Bitte beim Haustierarzt erfragen.  
 

Apothekennotdienst  
 
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 31.01.2015 
Apotheke Böhringen, Böhringen 
Bodenseestr. 6b, Tel.: 07732/971510 
 
Sonntag, 01.02.2015 
Aachtal-Apotheke, Volkertshausen 
Bärenloh 3, Tel.: 07774/93260

Wichtige Rufnummern  

Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag 
und Wochenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau  07731/31138 
Helianthum Pflegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790 
 

Gemeindeverwaltung  

www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Bürger Service und Tourist Info: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Tel. 9293-14/ -15/ -40 
Rathaus – sonstige Bereiche: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Telefon  9293-0 
Fax  9293-59 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Vertretung Hallenwart  0160/90671566 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688 

Katholische Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen 
 
Gottesdienstordnung 
vom 31. Januar bis 8. Februar 2015 
 
Samstag, 31. Januar 
18.30 Uhr Vorabendmesse und 
Kerzenverkauf 
 
Sonntag, 1. Februar 
10.15 Uhr Familiengottesdienst 
parallel Kleinkindergottesdienst 
im Remigiushaus 
Kerzenverkauf und Kerzenweihe 
 
Dienstag, 3. Februar  - Maria Lichtmeß 
nachgeholt 
9.00 Uhr Frauenmesse Kerzenverkauf und 
Kerzenweihe Blasiussegen einzeln 
 
Donnerstag, 5. Februar 
19.00 Uhr Abendmesse mit Weihe des 
Agathabrotes 
anschließend Anbetung 
 
Freitag, 6. Februar 
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt 
 
Samstag, 7. Februar 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 8. Februar 
9.00 Uhr Hauptgottesdienst  
 
Pfarrgemeinderatswahl 15.03.2015 
Das Wählerverzeichnis kann vom 
02.-09.02.2015 im Pfarrbüro 
eingesehen werden. 
 
Pfarrbüro Steißlingen geöffnet von 
Dienstag bis Freitag  
vormittags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
mittwochs Pfr. Meier anwesend 
Seelsorgeangelegenheiten jederzeit, evtl. 
telefonisch Termin vereinbaren.  Tel. 262 
bitte benutzen Sie auch den Anrufbeant-
worter; 
FAX 241 und die E-Mail-Adresse 
remig-steisslingen@t-online.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
www.kath-hegau-mitte.de 
Remigiushausbelegung Frau Benzinger 
Tel. 5001 
Spendenkonto Kirchenrenovation 
(Pfarrkirche und Wiechs) 
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
Konto 22 422 4222 bei der Volksbank 
69 291 000 
 
Miteinander glauben und christlich le-
ben – Oekumene vor Ort 
 
 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein 
 
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123, 
Pfrin. Müller-Fahlbusch 
www.steisslingen-evangelisch.de 
Dienstzeiten Pfarrbüro,  Frau Metz: je-
den Montag, 17 – 18 Uhr und Donnerstag, 
9 – 11 Uhr 
Am Montag, 26.01.2015 ist das Pfarrbü-
ro geschlossen! 
Erreichbarkeit Pfrin. Müller-Fahlbusch: 
telefonisch unter 07738/5900 oder per 
Email: evang.kirche@steisslingen.de, per-
sönliche Gespräche nach Vereinbarung. 
 
G o t t e s d i e n s t e: 

Sonntag, 01.02.2015,  
9.30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, Pfr. 
i.R. Herzberger 
10.30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst 
mit Abendmahl, Pfr. i.R. Herzberger 
 
Sonntag, 08.02.2015,  
9.30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrin. Müller-Fahlbusch 
 
Dienstag, 10.02.2015, 
15.45 Uhr, Orsingen,  Da-Heim, Andacht 
16.45 Uhr, Steißlingen, Helianthum, An-
dacht 
 
W e i t e r e    V e r a n s t a l t u n g e n: 

Donnerstag, 29.01.2015, 
20.00 Uhr, Konfirmandenelternabend 
im Gemeindehaus in Steißlingen 
 
Dienstag, 03.02.2015, 
14.30 Uhr Seniorennachmittag: Ganz 
herzlich laden wir alle Seniorinnen und 
Senioren zum Seniorennachmittag ins  
Evangelische Gemeindehaus Steißlin-
gen  ein. Unser Thema an diesem Nach-
mittag ist „gut behütet“. Bitte bringen 
Sie einen (alten) Hut mit. Wir wollen ei-
nander von „alten Hüten“ und ihren Ge-
schichten erzählen. Wir freuen uns über 
Jede / Jeden der kommt. 
 
Gebetszeit: 
Freitag um 19.00 Uhr in der Kirche in 
Steißlingen. 
 
Seniorengymnastik: 
für alle Interessierten jeden Mittwoch um 
10.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus Steiß-
lingen 


